
Abweichungen leihweise übermitteln wollte. Es
sei hiermit diese Bitte auch für weitere Kreise
ausgesprochen. Außer den levana - Bildern hat
Herr R. noch einige seiner Terrarium - Studien
beigelegt: unter andern die Darstellung des Ver*
schlingens einer Maus und eines Goldhähnchens
vonseiten einer Schlange, die er nun schon
mehrere Jahre im Terrarium hält. Auch diese
Bilder sind glänzend ausgeführt, man glaubt die

Vorgänge in Natur vor sich zu haben.

Bericht über die HerMversnmmliing des Vereins

Thüringer Entomologen

am 10. November 1918 in Erfurt.

Trotz der ungünstigen Zeit- und Bahnverhält-
nisse hatten sich doch 26 Mitglieder zu dieser Ver-

sammlung eingefunden, welche vom Vorsitzenden,

Herrn Jänner, Gotha, in einer kurzen Ansprache
herzlich begrüßt wurden. Aus dieser sei hervor-

gehoben die Anregung, Anfängern mit Rat und Tat
beizustehen, den Lokalsammlungen erhöhte Aufmerk-
samkeit zuzuwenden, die in ihnen enthaltenen

Varietäten genau festzustellen, vor allem aber dem
Ursprung derselben, mag er durch klimatische oder

andere Verhältnisse herbeigefühlt sein, nachzugehen.
Erwähnt sei noch, daß sich in den Lehrbüchern noch
vielfach falsche Angaben über Futterpflanzen vor'

finden ; es empfiehlt? sich daher, die Futterpflanzen

richtig zu bestimmen und die vorhandenen Fehler
zu berichtigen. Hierauf kamen die, von den Herren
Professoren Schmiedeknecht - Bad Blankenbürg und
Dr. Petry-Nordhausen gesandten Grüße zur Verlesung.

Der vom Kassenwart, Herrn Hofmann, Erfurt,

erstattete Kassenbericht zeigt für 1917 mit einem
Kassenbestande von 352,50 Mk. ein recht erfreu-

liches Bild, freilich tritt hier 1918 eine starke

Minderung ein durch den Ankauf einer Anzahl wert-

voller Werke für die Vereinsbücherei. Die von den
Herren Dieroff, Gera und Geyer, Erfurt, geprüfte

Rechnung für 1917 wurde für richtig befunden und»

dem Kassenwart für seine treue Mühewaltung von
der Versammlung herzlich gedankt.

6 Mitglieder sind dem Vereine im vergangenen
Jahre beigetreten, so daß die Mitgliederzahl 84 be-

trägt, von denen noch 16 zum Heeresdienst einbe-

rufen waren.

Aus dem von dem Bücherwart Herrn Geh. Rat
Dr. Bock. Erfurt, erstatteten Bericht sei erwähnt,
daß sämtliche ungebundenen Bücher jetzt dauerhaft

gebunden sind. Leider läßt sich zur Zeit ein Neu-
druck des Bücherverzeichnisses noch nicht ermöglichen.

Eine große Anzahl wertvoller Schriften werden
dem Vereine von einigen Mitgliedern schenkungs-
weise überwiesen, unter anderen von Herrn Dieroff,

Gera, selbstverfaßte Schriften: „Melanismus bei

Schmetterlingen", 2 Schriften über „Häufigeres Auf-
treten von Colias edusa und Acherontia atropos im
Jahre 1908", „Kann Melanismus und Nigrismus
bei Lepidopteren durch Rauch und Ruß erzeugt

werden?" Ferner „Aus der Sammelmappe der

Freunde der Naturwissenschaften in Gera, Gallen
und ihre Bewohner aus der Umgebung Geras, Häu-
figeres Auftreten verschiedener Schmetterlingsarten
und die Sonnenfleckenperioden" und noch viele andere
Schriften.

Das Werk des Herrn Prof. Dr. Petry „Die
Mikrolepidopteren Thüringens" soll nach seiner Ver-

öffentlichung für die Bücherei angeschafft werden.

Die viersatzungsgemäß ausscheidenden Vorstands-

mitglieder, die Herren Jänner, Gotha, Possecker,

Erfurt, Liebmann, Arnstadt und Völker, Jena, werden
durch Zuruf wiedergewählt.

Die Reihe der wissenschaftlichen Mitteilungen
eröffnete Herr Rapp, Erfurt,;, mit der Bekanntgabe
einer ganzen Anzahl von Funden neuer Käferarten,
da die Bekanntgabe bereits an anderem Ort statt-

gefunden hat, erübricht sich die Wiedergabe.
Herr W. Fritsch, Donndorf' Bez. Halle a. S.,

zeigte etwa 100 Stück von Herrn Ph. Gönner, Frank-
furt a. M., früher Gelnhausen, gemalte Aquarelle von
Aberrationen aus seiner Sammlung, welche durch
ihre künstlerische Höhe, wie sie seit Rösel von
Rosenhof' kaum jemals wieder erreicht wurde, und
durch ihre auf scharfer Beobachtung beruhende große
Naturtreue höchst bemerkenswert waren und' unge-
teilten Beifall fanden.

Ferner zeigte Herr Fritsch einen Kasten mit
allerhand Seltenheiten, z. B. 2 ausgestorbene Apollo-
rassen (P. apollo albus silesianus v. frjburgensis,

wovon nur 8 Stück erhalten sind, und P. apollo

albus st?'amber-gensis, zwei Pärchen). Ferner eine

Serie von etwa 70 Stück Colias myrmidone ratis-

bonensis aus dem Regensburger Fluggebiet, welche
im Unterschied zu den österr. - steirischen Formen
über ein kreidiges Isabellrot (nicht über Gelb) zu

Weiß führen. Die extremen rötlich- weißen Stücke
sind dabei sehr selten und kommen auch beim cf

vor, während die gelblich-weiße alba vera Stgr. sich

auf ¥ V beschränkt, aber stellenweise häufig ist.

Gezeigt wurden ferner Farbenreihen von Th. cerisyi

(lichtgelb, orange, schokoladenbraun); Pap. machaon
(weißgelb, dunkelgelb, braun); Danais chri/sippus-

cratippus — schokoladenbraun, Argynnis niobe obs-

cura, Norm, pallescens und weiß (Albino) ; cf von
Hijpolimnas misippus mit atavistischer Färbung,
Unikum; CW/as-Bastarde ; Farbenreihei von Pyramt/s
atalanta, den von Bandermann (Hai e) in Zweifel

gezogenen polychloros mit dem licht strohgelben

Mittelfelde ; dann noch einige selten gezeigte sog.

Seitz-Paläarkten, wie z. B. Ilerda brahma, tamu,
Pohjcaena tamerlana und lua.

Herr Jänner berichtete über von Herrn Dr. A.
Petry, Nordhausen, gemachte vorläufige Mitteilungen

über sonst südlich lebende Käfer des Kyffhäuser-
gebirges. Einige davon spricht letzterer als Relikte

einer wärmeren Klimaperiode an. An Hippocrepis

comosa vorkommend bespricht Prof. Petry Sitonia

intermedia Küst, Apion curtisi Steph. und Apion
lanigerum Germ. An Helianthemum chamaecistus

lebend fand Herr Dr. Petry folgende näher gekenn-
zeichnete Arten: Apion rugicolle Germ, und A.

aciculare Germ., dann Meligethes breuis Sturm,
Coraebus lampsanae Bon., Brucidius unicolor Oliv,

und Rhynchites aethiops Bart.

Die zweite Mitteilung des Prof. Petry betraf

zwei neue Thüringer Mikrolepidopteren : Tinea prae-
tor/IIa dir , sonst aus Sarepta bekannt, fand er im
Durchbruchstal der Wipper durch die Hainleite.

Eine andere, der Scythris senescens Stt. nahe-

stehende, noch unbeschriebene Motte stellte er am
Kyffhäuser (Kosakenstein) fest, deren Raupen an
Silene otites vorkommen. Die Beschreibung erfolgt

später.

Sämtliche Mitteilungen und Vorführungen fanden
den ungeteilten Beifall der Versammlung.

Die Früh Jahrsversammlung des^Ver-
eins Thüringer Entomologen findet
am Sonntag den 27. April in Erfurt im
Vereinslokal Dimmlers Gasthaus Pre-

digiTstruCe statt. Gäste sind herzlich willkommen.
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